
STECKBRIEF GEOTOPE

Gieselbachquelle am nördl. Talhang der Blauschlinge in
Blaubeuren
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaubeuren
Gemarkung: Blaubeuren

TK25-Nr.: 7524 Blaubeuren
R/H-Werte: 3558750 / 5364500

Literatur:
Binder,H. (1989)

Beschreibung:
Wenige 100 m talabwärts vom Blautopf entspringen die Gieselbachquelle und die Riedquelle (auch Bleichequelle) den

Kalksteinen der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta). Die Gieselbachquelle weist eine Schüttung

von 20-50 l/s auf, die der Riedquelle schwankt zwischen 5 und 100 l/s. Das Einzugsgebiet beider Quellen reicht nach

Norden auf die Albhochfläche bis Asch (3-4 km entfernt).
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